
 

 

 

 

 

 

 

 

Emmenbrücke, 15. Februar 2024/UV/hd 

Geschätzte VML-Mitglieder 

Wir hoffen, Ihr habt alle schöne und erholsame Ferien verbracht und die rüüüüüdigen 

Tage – oder wie die Stadtluzerner zu sagen pflegen, die «fünfte Jahreszeit», ein wenig 

geniessen können.  

 

Noch vor den Ferien hat die zweite VML-Vorstandssitzung im Verbandsjahr 2023/24 

stattgefunden. Mit folgenden Themen hat sich der Vorstand auseinandergesetzt: 

 

 Stelleninserate über den VML 

Der Versand der Stelleninserate der Musikschulen wird per Ende Januar eingestellt. 

Wie bereits an der Kantonalen Musikschulleitungskonferenz besprochen können die 

Inserate neu über das DVS-Stellenportal geschaltet werden. Ein entsprechender 

Hinweis über die neue Handhabe befindet sich auf der VML-Website. 

 

 Neuer Berufsauftrag für Musikschullehrpersonen 

Der neue Berufsauftrag ist am Entstehen. Pirmin Hodel von der DVS und kantona-

ler Beauftragter Musikschulen im Kanton Luzern wird uns anlässlich der Kantonalen 

Musikschulleitungskonferenz im Herbst 2024 weitere Infos dazu geben. 

 

 Personelles  

Monica Mauruschat wird ihre Arbeit für das VML-Sekretariat nach 13jähriger Tätig-

keit verdientermassen voraussichtlich per 1. Februar 2025 beenden. Wir bedauern 

dies sehr und freuen uns aber gleichzeitig für Monica, dass sie so mehr Zeit mit ih-

ren Grosskindern und ihrem Mann verbringen kann. An dieser Stelle bedanken wir 

uns schon jetzt für die hervorragende Arbeit im Rahmen der musikalischen Bildung 
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im Kanton Luzern. Interessierte Personen (Musikschulleitungen und deren Mitarbei-

terinnen/er) melden sich direkt bei Ursin Villiger. Hier ein kurzer Einblick in das An-

forderungsprofil: 

 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Sekretariat VML 10% 

Sie übernehmen die Verantwortung für den administrativen Bereich des VML. In 

Zusammenarbeit mit dem Präsidenten des Vorstandes helfen Sie mit, das 

Verbandsjahr zu planen, nehmen an Sitzungen teil und sind verantwortlich für alle 

anfallenden administrativen Aufgaben. 

 

Ihre Aufgaben 

 selbständige Führung des Verbandssekretariats 

 Unterstützung des Vorstands 

 Mitgliederadministration 

 Protokollführung  

 Organisation von Sitzungen und Konferenzen 

 Bewirtschaften von Statistiken 

 Meldungen an die Geschäftsstelle des VMS 

 Verantwortung für Homepage 
 

Ihre Qualifikationen 

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

 Selbständigkeit und vernetztes Denken 

 Sehr gute Office Kenntnisse und versiert im Umgang mit EDV 

 Organisatorisches Geschick und Teamgeist  

 Gewandtheit im Umgang mit internen und externen Stellen 

 Stilsichere mündliche und schriftliche Kommunikation 

 Belastbarkeit, Flexibilität, Diskretion 

 Kenntnisse des Musikschulwesen von Vorteil 
 

 Kantonale Musikschulleitungskonferenz, Dienstag, 26. März 2024 

Die Planungen für die Frühlingssitzung vom VML und Pirmin Hodel sind weit 

fortgeschritten. Unter anderem werden wir einem kurzen Referat von Christof Es-

termann (Abteilungsleiter Musikschule Stadt Luzern) zur Begleitung von neuen 

Lehrpersonen (Mentorat/Götti-/Gotti-System) beiwohnen dürfen. Ebenfalls ist 

wiederum ein DVS-Informationsblock geplant. Der Austausch und die Vernet-

zung soll dabei nicht zu kurz kommen. 

 

 Überarbeitung Tätigkeitsprogramm VML 

Der VML hat anlässlich der Vorstandssitzung das bisherige Tätigkeitsprogramm 

graphisch neu gestaltet. Es soll den Vorstand in seiner Arbeit unterstützen und 

die Prozesse effizienter gestalten. Das Tätigkeitsprogramm wird anlässlich der 

nächsten Generalversammlung/Vernetzungsvormittag im Herbst 2024 vorge-

stellt. 

 

 Stärkung und Weiterentwicklung der Musikschullandschaft im Kanton 

Luzern – möglicher strategischer Change Prozess 

Nach der dynamischen, umfangreichen, inhaltlichen und strukturellen Weiterent-

wicklung der Musikschulen im Kanton Luzern, unter anderem durch die AFR 18 

(Kostenteiler 50/50, Professionalisierung der MS-Leitungen, sinnvolle Grösse, 



 

PK-Lösung, Neuorganisation der Kantonsschulen) stellt sich der VML sowie die 

DVS die Frage, ob nun auch die „strategischen“ Organe wie der VML, Kantonale 

Musikschulkommission, Organisation der Musikschulpräsidien optimiert werden  

könnten. Der VML und die DVS planen eine mögliche Prüfung und damit verbun-

dene, «schlankere» Zusammenarbeit unter den wichtigsten «Stakeholdern» wie 

zum Bespiel der Kantonalen Musikschulkommission, dem Verband Bildungs-

kommission, der DVS, den Musikschulleitungspräsidien und dem VML. 

Der VML hat dies auf «operativer Ebene» bereits vollzogen (Erweiterung Vor-

stand, neues Gefäss der Kantonalen Musikschulleitungskonferenz). Nun wäre es 

an der Zeit – gerade auch, weil sich die Volksschulen im Kanton Luzern auch im 

Wandel befinden (Vision 2025 – Schulen für Alle) – auch andere „Players“ und 

deren Strukturen zu analysieren und allenfalls zu optimieren. Die kantonale Zu-

sammenarbeit kann so auf Ebene Volksschule und Musikschulen gefördert und 

verbessert werden.  

Wir werden Euch in regelmässigen Abständen über die möglichen nächsten 

Schritte informieren. 

 

Wir wünschen Euch allen einen guten und erfolgreichen Start in das zweite Semester 

des Schuljahres 2023/24. 

Für Fragen stehen wir Euch gerne zur Verfügung.  

 

Liebe Grüsse 

 

Ursin Villiger   Heinz Dürger 
Präsident    Kommunikation 


